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Titelbild/Collage: 
Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah…
Unsere Mieter des Betreuten Wohnens machten einen Ausfl ug in unsere schöne Koblenzer 
Altstadt.

Liebe Leserinnen und Leser,

wir freuen uns über Ihre Anregungen, Ideen, Beiträge, Texte und Kritik!
Schreiben Sie uns eine E-Mail an redaktion@seniorenpalace.de
oder wenden Sie sich direkt an die Mitarbeiter/innen vom Sozialkulturellen Dienst. 
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

„der Herbst ist der Frühling des Winters“ 
– in diesem Sinne darf ich Sie herzlich zur Herbstausgabe Ihres ResidenzJournals begrüßen!

Der Sommer hat zumindest in Teilen das gehalten, was er versprochen hat, so dass die meisten 
geplanten Feste und Aktivitäten in unseren beiden Häusern wieder wie gewohnt draußen stattfi n-
den konnten. Wenn wir noch ein paar goldene Herbsttage genießen können, sind wir sicherlich 
alle sehr froh.

Hinter uns liegt nicht nur ein ereignisreicher Sommer, sondern auch eine Bundestagswahl, deren 
Kandidaten/innen und Parteien, wie eigentlich immer verstärkt vor Wahlen, auch dieses mal das 
Thema „Pfl ege“ für sich entdeckt haben. Für mich, der seit 20 Jahren aus verschiedenen Pers-
pektiven den Pfl egebereich begleitet, ist wirklich manchmal nur sehr schwer zu ertragen, wie 
uninformiert und praxisfern die Thematik seitens vieler Politikerinnen und Politiker angegangen 
wird, nur weil es ein Thema ist, dass sich im Wahlkampf gut vermarkten lässt. Nach den Wahlen 
treten die eigentlichen Aufgaben, die zweifelsohne zu lösen sind, dann meist wieder in den Hin-
tergrund. Ich persönlich bin gespannt, was wirklich seitens der Politik getan wird, die Berufsbilder 
der Altenpfl ege in all ihren Facetten so attraktiv zu gestalten, dass junge Menschen für diesen 
tollen Beruf begeistert werden können. Weitere Bürokratisierung und Erhöhung von Zugangsvo-
raussetzungen für dieses Berufsbild werden uns sicher nicht helfen.

In diesem Sinne wünscht Ihnen im Namen des Redaktionsteams wieder viel Spaß mit der neuen 
Ausgabe

Ihr

Mario Blinn
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Moselweißer Str. 123
56073 Koblenz
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be Oktober 2017

Alles aus einer Hand!
www.pfl ege-koblenz.de

Catering und 
Facilitymanagement 
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Zum Schmunzeln

Sagt Frau Müller zu Frau Schulte: „Ihr Mann sieht ja schlimm aus.“
„Tja. Er arbeitet jetzt bei einer Fertighausfi rma. Jeden zweiten Tag hat er Richtfest.“

Vielen Dank für Ihren Einsatz! Auf die nächsten 10 Jahre!!!

Herzlichen Glückwunsch

Beate Hobernik feiert Ihr 10-jähriges Dienstjubiläum

Grund zum Feiern gab es dieser Tage im Team des Sozial-
kulturellen Dienstes.

Unsere Palacianerin Frau Beate Hobernik feiert in diesem 
Jahr ihr 10-jähriges Betriebsjubiläum. Zu diesem Anlass 
gratulierte ihr die Leiterin der Seniorenresidenz Moseltal  
Viola Mathy persönlich.

Das gesamte Senioren-Palace-Team wünscht Frau Ho-
bernik alles Gute und bedankt sich herzlich für Ihren Ein-
satz in unserem Hause.

Nikolay Chemerenko feiert sein 10-jähriges Betriebsjubiläum 

Herr Chemerenko arbeitet in der Pfl ege auf dem Wohnbereich Metternich. Er ist ein zuverlässiger 
Kollege. Auch hier überreichte Viola Mathy eine Urkunde zum Jubiläum. 

Das Palace-Team wünscht ihm alles Gute.
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Ein Gruß aus der Küche

Nadeschda Wilhelm feiert ihr 10-jähriges Betriebsjubiläum

Den sogenannten Gruß aus der Küche möchten wir heute 
ein wenig abgewandelt präsentieren.
Nämlich mit einem tollen Dienstjubiläum: 
Nadeschda Wilhelm hat allen Grund zu feiern. Sie kann 
nunmehr auf 10 Jahre SPServices GmbH zurückblicken. 
Als fl eißige Mitarbeiterin des Küchenteams gratulierte ihr 
Küchenleiter Jürgen Mathy persönlich und überreichte ihr 
eine Urkunde.

Wir wünschen Frau Wilhelm weiterhin alles Gute und be-
danken uns für ihren Einsatz in unserer Großküche. 

Wir sind für Sie da! 
Familienfeiern, Partyservice, Weihnachtsfeiern, Kantine, Sponsoren-     

empfänge, Politische Veranstaltungen, Sportevents, „Essen auf Rädern“,...

Essen auf Rädern
Die SPServices GmbH bringt´s

Gerade ältere oder hilfsbedürftige Menschen können oder 
wollen ihre Mahlzeiten oft nicht mehr selbstständig zuberei-
ten.
Hier kann die SPServices helfen: Mit unserem Mahlzeiten-
dienst „Essen auf Rädern“ bieten wir einen fl exiblen und zu-
verlässigen Service an - und das 365 Tage im Jahr!
Die Menüauswahl garantiert Ihnen tägliche Abwechslung.
Spezielle Mahlzeitboxen gewährleisten, dass Ihre Bestellung 
warm und verzehrfertig auf den Tisch kommt.

Wenn Sie an dem Menüservice interessiert sind oder weitere Fragen haben, rufen Sie uns einfach 
unter der Telefonnummer 0261 / 94 28 530 an 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail: info@sp-services.net
Bestellen Sie noch heute und profi tieren Sie bereits morgen von unserer Genussvielfalt! 

Catering und 
Facilitymanagement 
Moselweißer Str. 123
56073 Koblenz
Telefon: 0261 94 28 44 44
Fax: 0261 94 28 44 55
E-Mail: info@sp-services.net
Internet: www.sp-services.net
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Die meisten Menschen überlegen, wie sie iher Zeit verbringen sollen.
Ein intelligenter Mensch versucht, seine Zeit zu nutzen.

Arthur Schopenhauer 1788-1860, deutscher Philosoph

Betreutes Wohnen
Regelmäßige Veranstaltungsangebote

Montag       ab 09.00 Uhr  Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller                               
             2 x monatl. 14.00 Uhr Bingo    Konferenzraum Schiller   

Dienstag       ab 09.00 Uhr Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller 
   10.30 Uhr Singen   Konferenzraum Schiller  
    
Mittwoch       ab 09.00 Uhr Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller 
   10.30 Uhr Gymnastik   Konferenzraum Schiller 
    
Donnerstag       ab 09.00 Uhr  Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller 
            10.30 Uhr Gedächtnistraining  Konferenzraum Schiller 
           1 x monatl. Mieterversammlung  Konferenzraum Schiller 
    
Freitag       ab 09.00 Uhr Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller 
   10.30 Uhr Gymnastik   Konferenzraum Schiller   
 
Samstag       ab 09.00 Uhr Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller 
    

Extra-Veranstaltungen werden durch einen separaten Aushang bekanntgegeben! 
 

Wir freuen uns auf Sie!

Claudia Filippone und Evelyn Büschemann 

Betreutes Wohnen, Seniorenresidenz Moseltal

Seniorenresidenz Moseltal
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Entspannt in den Tag

Kaffeeplausch des Betreuten Wohnens

Wegen Umbau-Maßnahmen fi ndet unser mor-
gendlicher Treff im Moment vor dem Büro des Be-
treuten Wohnens statt.

Dies trübt die gute Stimmung in keinster Weise!

 Betreutes Wohnen
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Geburtstagsfrühstück mit Überraschungsgast

Am 28.07.2017 nutzten die „Geburtstagskinder“ von Juni und Juli die Gelegenheit, sich auszu-
tauschen und bei Kaffee und Brötchen auch neue Gesichter kennenzulernen.

Zur Überraschung aller brachte Herr Alfred Moneke 
den Geburtstagskindern ein Ständchen und trug zur 
Gitarre zwei Lieder vor.

Evelyn Büschemann & Claudia Filippone
Betreutes Wohnen

 Betreutes Wohnen

Zum Schmunzeln

Es klingelt an der Tür. „Guten Tag, ich bin der Klavierstimmer.“ - „Aber ich habe Sie ja gar 
nicht bestellt!“ - „Aber Ihre Nachbarn!“
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Unsere Mieter des Betreuten Wohnens trafen sich zum Ausfl ug in unsere schöne Koblen-
zer Altstadt.

Nach einem Spaziergang rund ums Deutsche Eck und einer Rundfahrt mit dem Altstadt-Express 
kehrten wir zum zünftigen Mittagessen in den Biergarten am Deutschen Eck ein.

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah…

Juli 2017

Daumen hoch am Ludwig Museum

Im Paradiesgarten an der Kastorkirche
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 Betreutes Wohnen
Beouf Bourgignon und schöne Gespräche...

…genossen die Mieter des Betreuten Wohnens am Donnerstag, 14.09.2017, im Restaurant 
CHIARO am Münzplatz.

Auch das schlechte Wetter hielt uns nicht davon ab, den Mittag in der Stadt zu verbringen. 
Ein Glück!
Kulinarischer Genuss in schöner Gesellschaft!

Das wiederholen wir gerne wieder.

Claudio Filippone´s CHIARO
Münzstraße 3 | 56068 Koblenz

Telefon 0261 973 793 71
E-Mail gast@chiaro-restaurant.de

www.chiaro-restaurant.de

Zum Schmunzeln

„Herr Ober, warum soll ich jetzt schon zahlen? Ich bin ja noch nicht mit dem Essen fertig.“ 
- „Das ist hier bei Pilzgerichten so üblich!“
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Mit Creditreform an meiner Seite
mache ich einfach bessere Geschäfte.

Creditreform Koblenz | www.koblenz.creditreform.de
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Termine Seniorenresidenz Moseltal
06. Oktober  Aushang  Oktoberfest
08. Oktober  15:00 Uhr  Tanztee
17. Oktober  15:30 Uhr  Akkordeon-Konzert 

09. November 16:00 Uhr  St. Martin
12. November 15:00 Uhr   Tanztee

01. Dezember  Aushang   Adventsmarkt
06. Dezember 14:45 Uhr   Nikolausfeier
10. Dezember 15:00 Uhr  Tanztee
20. Dezember 15:30 Uhr  Weihnachtsfeier
21. Dezember  15:30 Uhr  Weihnachtsandacht

Regelmäßige Veranstaltungen in der Seniorenresidenz Moseltal:
• Katholischer Gottesdienst fi ndet 14-tägig von 10.30-11.00 Uhr 

im Raum Laurentius (UG) statt.

• Jeden zweiten Sonntag im Monat sind Sie zum Tanztee von 15.00-17.00 Uhr 

ins Café Stolzenfels (EG) eingeladen.

• Jeden vierten Sonntag im Monat gibt es Brunch im Café Stolzenfels von 11.30-13.30 Uhr.

• Jeden Dienstag und Donnerstag fi ndet die Sturzprävention im Raum Goethe (4.OG) 

von 10.00-11.00 Uhr statt.

• Jeden Mittwoch spielen wir um 14.30 Uhr BINGO im Raum Goethe (4.OG) 

• „Erinnerung an alte Klassiker“ fi ndet jeden zweiten Freitag ab 14.30 Uhr 

im Raum Goethe (4. OG) statt.

• In regelmäßigen Abständen gestalten unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter 

zusätzliche Angebote, wie z.B. Lyrikvorträge und Volksliedersingen. 

• In den einzelnen Wohnbereichen und im Betreuten Wohnen fi nden regelmäßig vielfältige 

Gruppenangebote und Einzelbetreuungen statt.

Alle genannten Angebote und Veranstaltungen werden zeitnah ausgehangen. 
Über zeitliche Änderungen werden Sie rechtzeitig informiert.

Gebraucht der Zeit, sie geht so schnell von hinnen, 
doch Ordnung lehrt euch Zeit gewinnen.

Johann Wolfgang von Goethe 1749-1832, deutscher Dichter
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Töne sagen mehr als Worte

Diese Konzerte werden als Übung und 
Erfahrungsschatz für die Musiker gesehen 
und sind für die Einrichtungen kostenlos – es 
war uns daher eine besondere Ehre, die 
Musiker und ihre Gruppenleiter zu einem 
anschließenden Abendessen einzuladen.

Am 18. Juli durften wir den Klängen des 
Gitarrenensembles und des Chores „New-
man RC College“ lauschen, am 21. Juli 
freuten wir uns über Jazz- und Swingklänge 
der Bigband „Durham Music Service“. Bei 
bestem Wetter wurde dann in unserem 
schönen Garten gegrillt, sodass unsere 
Bewohner/-innen und auch Angehörige und 
Gäste die Musik bei leckeren Würstchen, 
Kartoffelsalat und Brötchen genießen konn-
ten.

Solche Stunden voller Geselligkeit und toller 
Musik berühren, lassen Füße im Takt mitwip-
pen und sich vor allem vor dem Hintergrund 
dieses Veranstaltungsunternehmen Ray-
burnTours mit dem wunderschönen Sprich-
wort:
„Ob piano oder forte, Töne sagen mehr als 
Worte“ verbinden!

Ende Juli besuchten uns in der Seniorenresidenz zwei Musikgruppen, die uns über die 
RayburnTours vermittelt wurden.

Dieses Veranstaltungsunternehmen mit Sitz in Großbritannien organisiert für zahlreiche Bands, 
Chöre und Orchester Reisen in die ganze Welt und gibt den zumeist  jungen Musikern die 
Möglichkeit, eine andere Stadt kennenzulernen und vor Ort in verschiedenen Einrichtungen 
Konzerte zu geben. 
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Zum Schmunzeln

Arzt: „Sie sollten Urlaub machen!“ „Kann ich mir nicht leisten, ich habe mir gerade ein Feri-
enhaus gekauft!“

Sommerfest in der 
Seniorenresidenz Moseltal

30.06.2017

Schon eine Woche vor unserem alljährlichen Sommerfest wechselte das Wetter ständig, mal 
Sonne, mal Regen, mal Gewitter und Sturm. Tage vorher galt es dann  zu entscheiden – feiern 
wir draußen oder drinnen? Hält das Wetter oder wird es regnen? Niemand wollte, dass die 
Veranstaltung ins Wasser fällt! Variante „Sicherheit“ wurde gewählt.

Während Herr Wöll die Gäste mit wunderbarer Musik einstimmte, zauberte die Küche ein Drei-
erlei an Kuchen mit Kaffee auf die Tische. Zwischen den Tombolarunden machten sich dann die 
jeweiligen Tanzgruppen bereit: Die „Tanzmäuse“ der KG Blau-Weiß Moselweiß, die Tänzerinnen 
der TuS St. Sebastian und eine Philippinische Tanzgruppe. Neben akrobatischen Einlagen, 
Spagaten, Rock’n’Roll-Tänzen und Sommerliedern ertönte unser Café Stolzenfels mit allseits 
bekannten Volksliedern, die wir gemeinsam mit den BewohnerInnen, Angehörigen und Gästen 
sangen. Zum Ausklang des Tages bereiteten die Mitarbeiter/-innen aus der Küche ein wunder-
bares Salat- und Grillbuffet.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die vielen Sponsoren der Tombola-Geschenke 
und an all die Helferinnen und Helfer (auch im Hintergrund), die solch ein Sommerfest über-
haupt erst entstehen lassen!
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Zum Schmunzeln

In der Reha unterhalten sich drei Männer bei der Wassergymnastik darüber, warum sie in 
der Reha sind. Der erste sagt: „Ich habe kaputte Knie, aber hier im warmen Wasser gehts.“ 
Der zweite sagt: „Ich habe einen schlimmen Rücken, aber hier im warmen Wasser gehts.“ 
Der dritte sagt: „Ich habe Probleme beim Wasserlassen, aber hier im warmen Wasser ...“
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Auch Vögel brauchen einen Altersruhesitz…

Seit mehr als 8 Jahren lebten die zwei Nymphensittiche Frieda und Friedel in der Senio-
renresidenz Moseltal.

In all den Jahren haben sie viele 
Bewohner und Besucher durch 
„frohes Zwitschern“ an der Re-
zeption begrüßt. 

Durch die Umbauarbeiten im Ein-
gangsbereich wurden die zwei 
lustigen Piepmätze ihrer Empfangs-

aufgabe enthoben und zogen in den dritten Stock auf den 
Wohnbereich Rauental. Dort angekommen bemerkten wir, dass 
Frieda und Friedel einen angenehmen Ruhestand mehr als 
verdient haben und machten uns auf die Suche nach einem 

schönen altersgerechten 
Zuhause. 

Wie es der Zufall so wollte 
wurden wir schnell fündig und kundschafteten eine mögli-
che Bleibe in Ochtendung aus. Im „Kamin-Stüffje“ (Inh. 
Ernst Dieckhoff), 
ein Gasthaus mit 
einem wunderschö-

nen weitläufi gen Garten, stand eine große Voliere, die 
uns sofort überzeugte.
Die acht Artgenossen, die bereits in der Voliere leben, 
begrüßten Frieda und Friedel fröhlich und auch unsere 
Beiden zeigten sich von ihrer besten Seite. Die Voliere 
bietet den nun zehn Vögeln eine artgerechte Haltung 
inmitten des wunderschönen Gartens und sie tragen zur 
Unterhaltung der Gäste des „Kamin-Stüffjes“ bei.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei der Familie Dieckhoff aus Ochtendung 
bedanken und freuen uns auf einen baldigen Besuch vor Ort.

Verdienter Ruhestand

Zum Schmunzeln

Kunde im Zoogeschäft: „Haben Sie zufällig einen sprechenden Papagei?“
„Nein, haben wir leider nicht, aber einen Specht hätten wir!“
„Kann der denn sprechen?“
„Nein, aber morsen.“
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www.hoerstudio-s.de

Audiometrie
In dieser hellen und großzügigen Prüfkabine werden die 
notwenigen Hördaten des Kunden erhoben um eine optimale 
Versorgung mit modernen HörSystemen durchführen zu können.

Regiometrie:
Mit der Hörsimulation haben unsere Hörberater beste Voraus-
setzungen unterschiedliche Klangdarstellungen und eine 
perfekte Darstellung des Richtungshörens dem Kunden zu 
präsentieren. Der Kunde kann sehen was er hört. 
Hier erfolgt der optimale Ausgleich des Hörhandicaps.

Empfang
Freundlichkeit und Kompetenz unserer HörAkusiker erwarten 
den Kunden bereits am Empfang. Die sprichwörtlichen „Lotsen 
des guten Hörens“ machen Ihnen den Ausgleich Ihres 
Hörhandicaps zum Erlebnis.

UNSER LEISTUNGSANGEBOT

56073 Koblenz
Koblenzer Str. 236
Gegenüber Marienhof

Tel. 0261 - 942 494 82
Fax 0261 - 942 494 83
kontakt@hoerstudio-s.de
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Das Auge isst mit…
Beim Gruppenangebot „Obstsalat zubereiten“ waren unsere Bewohner/-innen mit der Alltagsbe-
gleiterin Ala Rudenko besonders kreativ und zauberten aus dem Obst sehr ansehnliche Figuren 
und Formen – geschmeckt hat’s übrigens auch köstlich!

Moselweißer Str. 123 | 56073 Koblenz
Telefon: 0261 94 28 44 44 | Telefax: 0261 94 28 44 55

E-Mail: info@sp-services.net
Internet: www.sp-services.net

...wir planen, Sie feiern...
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Dort erwartete sie der 37. Volkliedernachmittag für Senioren, ausgerichtet vom Amt für Jugend, 
Familie, Senioren und Soziales der Stadt Koblenz. 
Durch das Programm führte kein geringerer als das  „Altstadtoriginal“ Manfred Gniffke.

Alle Programmpunkte waren ein High-
light. So lud das Herresmusikkorps Kob-
lenz, unter der Leitung von Oberstleut-
nant Alexandra Schütz-Knospe, zum 
Zuhören und Mitsingen ein.

Stefan Strunk, Koblenzer Ex-Karneval-
sprinz (2012), erfreute mit seinem Ge-
sang, bei dem ebenfalls gerne mitge-
sungen werden durfte. Auch die 
Darsteller des  Stadttheater Koblenz be-
geisterten wieder mit ihrer gesanglichen 
Kunst.
Wie jedes Jahr war diese Veranstaltung 
ihren Besuch wert. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr! 

Volksliedernachmittag 
für Senioren der Stadt Koblenz

vertrauen | bauen | ziele erreichen

TERNESARCHITEKTEN.DE

  BAUEN MIT VERSTAND.
 (NEUBAU, UMBAU,
   ENERGETISCHE SANIERUNG + REVITALISIERUNG)

Schulgasse 2 · 56073 Koblenz
Telefon 0261/988 388-0
info@ternesarchitekten.de

Wer heute baut, muss vorausdenken:
Von wirtschaftlichen Baukosten über eine nach-
haltige Energiebilanz bis zu künftigen Nutzungs-
möglichkeiten. Wir von Ternesarchitekten sind 
hier genau im Thema.

Und all diese Kri terien bringen wir mit erstklas-
siger Gestaltung unter ein Dach. Auch Sie planen 
ein Bauvorhaben? Dann versprechen wir Ihnen 
schon jetzt – ob Neubau, Umbau, Sanierung oder 
Revitalisierung – Sie hervorragend zu betreuen. 
Bis bald.

BIS BALD,
IHR ARCHITEKT JJ TERNES + TEAM

energie
einsparer

Am 12.09.2017 machten sich 23 Bewohner der Seniorenresidenz Moseltal auf den Weg in 
die Rhein-Mosel-Halle.
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Immer bestens informiert... unsere Social Media Kanäle

Besuchen Sie uns bei Facebook, Twitter und Instagram! 
• www.facebook.com/SeniorenresidenzMoseltal
• www.facebook.com/SeniorenresidenzDeisenhofen
• www.facebook.com/spservicesnet
• www.twitter.com/pfl egekoblenz
• www.instagram.com/seniorenresidenzmoseltal
Wir beraten Sie auch gerne persönlich, kommen Sie vorbei oder 
rufen Sie uns einfach an. Telefon 0261 94 28 511

www.pfl ege-koblenz.de

Wir haben gewählt
Juli 2017 – Bewohnerbeiratswahl in der Seniorenresidenz Moseltal

Alle zwei Jahre fi ndet in der Seniorenresidenz 
Moseltal die Bewohnerbeiratswahl statt. So auch 
am 07. Juli 2017. Die Bewohnerinnen und Be-
wohner konnten im Wahllokal, welches sich auf 
dem Wohnbereich Rauental befand, ihre Stimme 
abgeben. Bewohner die dieses nicht aufsuchen 
konnten, wurden persönlich besucht, um an der 
Wahl teilnehmen zu können. So gelang es, von 
122 Wahlberechtigten 43 gültige Stimmen zu er-
halten.

 

Unser Beirat nach der 1. Sitzung, von links:

Fr. Schweitzer, Hr. Ferfort, Fr. Schneider, Hr. Moneke, vorne sitzend Fr. Türk.

In der konstituierenden Sitzung vom 11. Juli wurden folgende Ämter vergeben: 

1. Vorsitzender: Frau Gertrud Schneider
2. Vorsitzender: Herr Alfred Moneke
Schriftführer:  Frau Gabriele Schweitzer
1. Beisitzerin: Frau Brunhilde Türk
2. Beisitzer:  Herr Werner Ferfort 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und wünschen dem Bewohnerbeirat viel Erfolg!
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(Ent)Spannende Begegnungen

Bereits im letzten Schuljahr besuchten einige Ergotherapeuten-Auszubildende von der 
Ludwig-Fresenius-Schule über ein Jahr lang jeden Donnerstag von 10:00-11:00 Uhr vier 
festgelegte Bewohner/-innen. 

Da diese Auszubildenden nun in ein neues Schuljahr kommen, haben sie die Betreuung an ihre 
Nachfolger abgegeben. Für die „neuen“ Auszubildenden und die BewohnerInnen stehen neben 
Spaziergängen und Gesprächen auch lustige Spielstunden auf dem Stundenplan. Ziel dabei ist 
es, den Schüler/-innen einen Praxisbezug zu ihrer theoretischen Ausbildung zu ermöglichen, so 
dass sie in regelmäßigem Kontakt zu Menschen stehen.
An dieser Stelle möchten wir uns bei den „alten“ Ergotherapeuten-Auszubildenden für ihr Enga-
gement bedanken und wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft. Auch freuen wir uns auf ein 
spannendes und erfahrungsreiches Jahr mit den neuen SchülerInnen und heißen sie herzlich 
willkommen.
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„Projekt IDEE 
startet in eine neue Runde…“

Das Schülerprojekt IDEE (Idealismus und Engagement im Ehrenamt), eine Kooperation 
zwischen dem Caritasverband Koblenz e.V., dem Görres-Gymnasium und einigen Senio-
renheimen in Koblenz, geht in die 10. Runde!

Auch die Seniorenresidenz Moseltal ist in diesem Jahr wieder dabei und bietet vier SchülerInnen 
ein Schuljahr lang die Möglichkeit, soziale Erfahrungen mit älteren Menschen zu sammeln und 
somit einen Beitrag zum einem gesellschaftlichen (Zusammen-)Leben zu leisten. Ab dem 
16.10.2017 dürfen wir die SchülerInnen dann im Zweiwochenrhythmus begrüßen. Sie werden in 
der Zeit bei uns viele BewohnerInnen kennenlernen, mit ihnen beispielsweise gemeinsam Gesell-
schaftsspiele spielen, spazieren gehen, Gespräche führen und somit „Generationen verbinden“!
 
Bereits am 30.08. durfte die Seniorenresidenz Moseltal Gastgeber der Auftaktveranstaltung der 
10. Runde von „Projekt IDEE“  beim traditionellen Bingo-Nachmittag sein – eine erste Gelegen-
heit, sich ein wenig näher kennenzulernen (siehe Foto). Wir freuen uns auf viele weitere Begeg-
nungen mit den SchülerInnen und wünschen ihnen spannende Erfahrungen, Erfolg und Freude 
während der Zeit in unserem Haus!
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Wir haben wieder vielfältige Aktionen für unsere BewohnerInnen und ihre Angehörigen geplant.

Regelmäßige Veranstaltungen des Sozialkulturellen Dienstes (SKD):

• Montags und mittwochs um 10.30 Uhr: Gedächtnistraining im Wintergarten 1. Stock
• Dienstags um 10.30 Uhr: Sitzgymnastik im Wintergarten 1. Stock
• Donnerstags um 10.30 Uhr: Sturzprävention im Wintergarten 1. Stock
• Donnerstags um 15.30 Uhr: Bingo in der Cafeteria

Alle 14 Tage: 
• Dienstags um 14.30 Gottesdienst in der Cafeteria
• Mittwochs um 15.30 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Mendoza in der Cafeteria

Wechselnde Angebote an den restlichen Tagen:
• Kochen und Backen, Kreatives Werken, Leserunde, Singkreis, Kegeln, Spielrunde, Quiz, 

Filmabend, Musik-Cafe, uvm.

Selbstverständlich werden weitere Feierlichkeiten, Ausfl üge und Angebote stattfi nden.  

Alle genannten Angebote und Veranstaltungen werden zeitnah ausgehangen. 
Über zeitliche Änderungen werden Sie rechtzeitig informiert.

Termine Seniorenresidenz Deisenhofen

Die Jahre lehren viel, was die Tage niemals wissen.
– Ralph Waldo Emerson

Amerikanischer Philosoph und Schriftsteller.
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Neues aus Deisenhofen
Menschsein, was ist das?

August 2017

Zurzeit zeigt die Künstlergruppe „Tölzer Art“ unter Federführung von Frau Inge Friedl ihre ge-
meinsame Ausstellung „Menschsein, was ist das?“ in der Seniorenresidenz Deisenhofen.

Zehn Künstler zeigen ihre Sicht auf Kulturen, Religionen, Weltsichten.

Eine beeindruckende Vielfalt!
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Sommerfest im August 2017

Bei herrlichem Wetter feierten BewohnerInnen, Gäste und Mitarbeiter gemeinsam das Sommer-
fest in der Seniorenresidenz Deisenhofen.

Gartenfreuden

Unsere Pfl egedienstleitung wird zur Gartengestalterin. Vorher / Nachher.
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Social Day – Gemeinsam unterwegs!

September 2017

Die Versicherungskammer Bayern hat mit ihren Mitarbeitern den Gedanken entwickelt einen 
Social Day zu gestalten.
Auf der Suche nach einem passenden Projekt entstand die Idee einen Tag gemeinsam mit 
Senioren zu verbringen. So wurde die Seniorenresidenz angefragt, ob Bewohner Interesse an 
einem gemeinsamen Aufl ug hätten. Da dem eindeutig zugestimmt werden konnte, wurde 
schnell der Botanische Garten München als Ziel gefunden.

42 Bewohner der Seniorenresidenz und Betreute der Nachbarschaftshilfe Oberhaching fuhren 
also am 20.09.2017 mit Unterstützung des Malteser Hilfsdienstes Richtung München. Am Bota-
nischen Garten trafen sie auf 40 Mitarbeiter der Versicherungskammer, die sich darauf freuten 
die Senioren kennen zu lernen und an diesem Tag zu betreuen. 
Die Idee als Unternehmen einen solchen Tag gemeinsam als Begegnung der Generationen zu 
gestalten, erregte sogar das Interesse von München TV, das ein Kamerateam schickte.

Zwischen Senioren und Betreuern entwickelten sich rasch schöne Begegnungen und angeregte 
Gespräche. Mit dem Erkunden der Parkanlage, dem gemeinsamen Mittagessen wie der Kaffee-
tafel verging der Tag, trotz bescheidener Witterung, für alle rasend schnell.
Vor dem Abschied und der Rückreise wurden noch einige Besuche in Aussicht gestellt.

In  Erinnerung an einen sehr schönen Tag bedanken sich die BewohnerInnen der Seniorenresi-
denz Deisenhofen herzlich für die Einladung.
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Zum Schmunzeln

Am Strand fragt eine ängstliche Urlauberin: „Gibt es hier giftige Quallen oder Seeigel?“ „Aber 
nein, die Haie haben die längst verspeist!“ 

„Ihnen allen nochmal ein großes DANKE-
SCHÖN für den tollen gemeinsamen 
Social Day! 
Wir haben intern umwerfende Resonanz 
von allen Kollegen erhalten.“ 

Julia Noll 
Versicherungskammer Bayern
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Herzlichen Glückwunsch,
Deisenhofen!

Wir gratulieren den Geburtstagskindern Oktober - Dezember 2017

Geburtstagskinder im Oktober
   
09. Frau Ursula Kohler   Wohnbereich Hochfelln   84 Jahre
11.  Frau Erna Bardroff    Wohnbereich Seekar   92 Jahre
15.  Frau Edith Zabel    Wohnbereich Seekar   66 Jahre

Geburtstagskinder im November

01.  Frau Renate Ende   Wohnbereich Brauneck   81 Jahre
04.  Frau Hedwig Ulbrich  Wohnbereich Seekar   96 Jahre
18.  Frau Ursula Sautter   Wohnbereich Seekar   93 Jahre
21.  Frau Ruth Walther   Wohnbereich Zugspitze   85 Jahre
29.  Frau Ursula Brand   Wohnbereich Alpspitze   93 Jahre
30.  Frau Johanna-Lore Rohner  Wohnbereich Hochfelln   92 Jahre

Geburtstagskinder im Dezember

04. Frau Barbara Kerling  Wohnbereich Brauneck   96 Jahre
04. Frau Gertraud Schröer  Wohnbereich Seekar   83 Jahre
08. Herr Wilhelm Grabinger  Wohnbereich Kampenwand  67 Jahre
13. Frau Anna Renelt   Wohnbereich Kampenwand  90 Jahre
14. Herr Hans-Heinrich Garbe  Wohnbereich Zugspitze   81 Jahre
15. Herr Horst Schröder    Wohnbereich Zugspitze   92 Jahre
16. Frau Heidrun Raders  Wohnbereich Hochfelln   78 Jahre
17. Frau Elfriede Krippel  Wohnbereich Seekar   83 Jahre
17.  Frau Rosina Eckert   Wohnbereich Seekar   90 Jahre
18. Frau Maria Stürzl   Wohnbereich Hochfelln   98 Jahre
21. Frau Aloisia Kietz   Wohnbereich Seekar   89 Jahre
21. Herr Franz Hanreich  Wohnbereich Alpspitze   88 Jahre
30. Frau Anna Lang   Wohnbereich Schachen   86 Jahre
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Das Licht helfe dir, Kurs zu halten auf deiner Reise.
Der Wind stärke dir den Rücken.

Der Sonnenschein wärme dein Gesicht
und der Regen falle sanft auf deine Haare.

Bis wir uns wiedersehen,
halte Gott dich geborgen in seiner schützenden Hand.

Irischer Reisesegen

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitbewohner

Wir nehmen Abschied
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Herzlichen Glückwunsch,
Koblenz!

Wir gratulieren den Geburtstagskindern Oktober - Dezember 2017

Geburtstagskinder im Oktober
   
03.  Frau Ingrid Göbel    Betreutes Wohnen     77 Jahre
04.  Frau Renate Studt    Betreutes Wohnen     77 Jahre
11.  Frau Inge Ziegler   Wohnbereich Goldgrube    82 Jahre
13.  Herr Alfred Ditze   Betreutes Wohnen      86 Jahre
15.  Herr Franz-Josef Rittgen  Wohnbereich Goldgrube    84 Jahre
16.  Frau Regine Krtschil  Betreutes Wohnen     81 Jahre
17.  Frau Maria Hohmann  Wohnbereich Oberwerth    95 Jahre
20.  Frau Maria Albersmann  Betreutes Wohnen     94 Jahre 
20.  Frau Sigrid Klein   Wohnbereich Rauental    87 Jahre 
25.  Frau Herta Libera   Wohnbereich Metternich    83 Jahre
25.  Herr Horst Paul   Wohnbereich Rauental    87 Jahre
30.  Frau Gertrud Schreiner  Wohnbereich Oberwerth    86 Jahre
31.  Frau Rita Welle   Wohnbereich Goldgrube    76 Jahre
   

Geburtstagskinder im November

01.  Frau Gabriele Reichert   Betreutes Wohnen    77 Jahre
08.  Frau Anke Thiele   Betreutes Wohnen    76 Jahre
08.  Herr Norbert Treinen   Wohnbereich Oberwerth   88 Jahre
10.  Frau Marianne Monreal  Wohnbereich Metternich   96 Jahre
11.  Frau Martel Jung   Wohnbereich Metternich   93 Jahre
12.  Frau Maria Ballmann  Betreutes Wohnen    85 Jahre
12.  Frau Annemarie Ternes  Wohnbereich Goldgrube   80 Jahre
12.  Frau Maria-Luise Timpf   Wohnbereich Metternich   92 Jahre
18.  Frau Sieglinde Barth   Wohnbereich Metternich   92 Jahre
18.  Frau Ruth Müller   Wohnbereich Oberwerth   90 Jahre
24.  Frau Gisela Perscheid  Betreutes Wohnen    78 Jahre
26.  Frau Katharina Müller  Wohnbereich Metternich   83 Jahre
26.  Frau Waldtraud Raschke  Betreutes Wohnen    91 Jahre
29.  Frau Irmtraud Kessler  Wohnbereich Rauental   67 Jahre
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Geburtstagskinder im Dezember 

03.  Frau Elenore Dorow   Wohnbereich Metternich    95 Jahre
04.  Frau Elisabeth Loch   Wohnbereich Oberwerth   87 Jahre
05.  Frau Sybille Poppe    Wohnbereich Metternich   90 Jahre
08.  Herr Adolf Perscheid   Betreutes Wohnen    91 Jahre
09.  Frau Anna Luise Hermann   Wohnbereich Oberwerth   82 Jahre
10.  Herr Werner Feist   Wohnbereich Rauental   80 Jahre
11.  Frau Margarete Kramer  Wohnbereich Oberwerth   90 Jahre
13.  Herr Helmut Firmenich  Betreutes Wohnen    87 Jahre
13.  Frau Heidemarie Kuhs  Wohnbereich Metternich   73 Jahre
14.  Frau Gertrud Schneider  Wohnbereich Goldgrube   94 Jahre
18.  Frau Minni Witzler   Wohnbereich Rauental   92 Jahre
19.  Herr Helmut Leins   Wohnbereich Rauental   76 Jahre
23.  Frau Christine Mohr   Wohnbereich Oberwerth   85 Jahre
28.  Frau Annemarie Ferfort   Wohnbereich Goldgrube   89 Jahre
29.  Frau Irmgard Schmitt   Wohnbereich Oberwerth   82 Jahre
30.  Frau Anna Germandi   Betreutes Wohnen    82 Jahre
30.  Frau Franziska Müller  Wohnbereich Metternich   88 Jahre
31.  Frau Hildegard Erika Corzilius Wohnbereich Goldgrube   79 Jahre
   

Es gibt keinen Weg zum Frieden, denn Frieden ist der Weg.
– Mahatma Gandhi
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Zusätzliche Serviceangebote
Seniorenresidenz Moseltal

Kiosk
Eingangsbereich: Neben Pfl egemitteln erhal-
ten Sie auch Süßes, Getränke, Tabakwaren 
und Inkontinenzartikel.
Täglich 8.00 - 18.30 Uhr

Fußpfl ege
1. Etage: Frau Dziura-Kurpas - med. Fußpfl e-
ge, Maniküre und Kosmetik. Für Bewohner 
der Pfl ege ist eine Anmeldung über das Pfl e-
gepersonal erforderlich; Bewohner des Be-
treuten Wohnens melden sich bitte an der 
Rezeption an oder unter den Telefonnum-
mern:
02630 956831 bzw. 0177 3244561
Montags 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Friseur
1. Etage: Frau Pompetzki - Für Bewohner der 
Pfl ege ist eine Anmeldung über das Pfl ege-
personal erforderlich; Bewohner des Betreu-
ten Wohnens melden sich bitte an der Rezep-
tion an.
Donnerstags 9.00 - 18.00 Uhr
Freitags 8.00 - 18.00 Uhr

Paket Shop & Postservice
Eingangsbereich: Hermes Paket Shop, in 
dem Sie Pakete aufgeben und empfangen 
können. Desweiteren können Sie neben Ih-
ren Paketen auch Briefe zur Versendung an 
der Rezeption aufgeben.
Täglich 8.00 - 19.30 Uhr

Café Stolzenfels
In unserem Café erhalten Sie Getränke, Ku-
chen und je nach Jahreszeit auch Eis. In den 
warmen Monaten werden Sie selbstverständ-
lich auch in unserem Garten bewirtet.
Täglich 11.00 - 18.00 Uhr

Seniorenresidenz Deisenhofen

Friseur
Im Foyer erwarten Sie die Mitarbeiter des 
„Salon Sigrid“.
Dienstags bis freitags 8.00 - 18.00 Uhr
Samstags 8.00 - 13.00 Uhr

Fußpfl ege
Auf Anfrage kommt Frau Döring/Frau Hiering 
donnerstags und freitags nach Bedarf

Massage, Wellness und 
Entspannung
Auf Anfrage kommt Frau Hillebrand
dienstags nach Bedarf
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Residenz Journal
ist ein kostenloses Magazin für Bewohner, Mitarbeiter und Freunde des Unternehmens 
und erscheint viermal jährlich.
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Genuss pur...

Claudio Filippone´s CHIARO

Münzstraße 3 | 56068 Koblenz

Telefon 0261 973 793 71

E-Mail gast@chiaro-restaurant.de

www.chiaro-restaurant.de



Seite 36 | Ausgabe Oktober 2017  

125 JAHRE LÖHRGRUPPE.
125 JAHRE JUBILÄUMS-
ANGEBOTE.

   Jubiläumspreis 

18.990,– € 

ŠKODA Zentrum Wiesbaden  

Löhr Auto SZ GmbH Mainzer Straße 130 
65189 Wiesbaden, Tel. 0611 505074-40 
info.szw@loehrgruppe.de

ŠKODA OCTAVIA COMBI 1.2 TSI 63 kW (86 PS)  
Pazifik-Blau, Geschwindigkeitsregelanlage, „Front Assist“, Parksensoren hinten, Klimaanlage, Navigationssystem  
„Amundsen“, Ausstattungspaket Business Online Amundsen, Mittelarmlehne vorn, Regensensor u. v. m.

UPE: 22.180,– €¹  Jubiläumspreis: 18.990,– €  
inkl. Überführung i. H. v. 799,– € und zzgl. Zulassungskosten

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,1/außerorts 4,2/kombiniert 4,9; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 
115; Effizienzklasse B. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

¹  Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, Preisliste Deutschland. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Angebot gültig bis 

31.12.2017 oder solange der Vorrat reicht. 

Folge uns jetzt auf

/ skodazentrumwiesbaden

SIMPLY CLEVER


